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Bowling im Durchbruch 
Ein Besuch im Bowling Center Rheintal 
in Buchs beweist, dass sich die junge 
Trendsportart im Aufwind befindet. 

Homestory 
Marlene und Jörg wohnen im Grünen. 
Blicke aus dem Fenster sind wie ein 
wunderbares Bild, das sich je nach 
Jahreszeit verändert. 

Testpilot 
Sofa-Testpilot Johannes Zimmermann 
aus Eschen ist beeindruckt vom Luxus im 
BMW 525i. 
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Promiinterview 
Spätestens seit Erich Vock in der Ricola-
Werbung den Satz sagte «Wer hat's 
erfunden?», kennt ihn jedes Kind. 

Bademode 
Klar ist es 007 aufgefallen, als er zu 
Ursula Andress sagte: «Ein hübsches 
Nichts, das Sie da beinahe anhaben.» 
Mit welcher Bademode Sie auffallen, 
zeigen wir Ihnen. 

Möbelsommer 
Mit Riesenschritten kommt die schönste 
Jahreszeit in unsere Breitengrade. Wir 
zeigen, was der Möbelsommer zu bieten 
hat. 

Privater Badespass 
Mit fachmännischer Hilfe und etwas 
«Flüssigem» können Sie sich 
bald in Ihrem eigenen 
Pool oder Schwimm­
teich so richtig austoben. 

Kinderspielplatz 
Ob Klettergarten oder Spiel 
paradies im Garten, wir 
zeigen, wie sich auch Stu­
benhocker und TV-Gaffer 
zu körperlicher Betäti­
gung hinreissen lassen. 

Viele sind fasziniert, wenn es um Magie, Unfass-
bares oder Rätselhaftes geht Nicht umsonst 
ziehen Filme wie Harry;Potter oder Herr der Ringe 
Publikum jeden Alters in ihren Bann. Warum? Ich 
könnte mir vorstellen, dass in einer Zeit, in der 
Gewalt und Terror den Ton angeben, die Men­
schen vermehrt auf der $uche sind, nach Mystik, 
qber auch nach Geborgenheit und Sicherheit. 
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Kürzlich joggte ich durchs Schaa­
ner Riet, als mir eine Bekannte 
begegnete. Während unseres 
Gesprächs zog sie ein kleines 
Notizpapier aus der Manteltasche 
und fragte mich lachend «weisst 
du, was darauf steht?» Auf dem v 
Blatt Papier notierte sie die '  V; 

Baumzeremonie, die In der letz­
ten sofa-Ausgabe in der Rubrik 
«Shamanic Art» veröffentlicht wur-

I de. Ich musste lachen und freute 
I mich natürlich, dass sie die Wor­

te Von Walter B. Probst, der die 
Rubrik betreut, umsetzt. «Jetzt suche ich mir einen schönen 
Baum, dem Ich meine emotionalen Altlasten ubergebe», sag­
te sie und fort war meine Gesprächspartnerin. 
Auch Ich muss gestehen̂  dass, wenn ich einen schönen, 
kräftigen Baum erblicke, nicht einfach vorbeilaufe. Zuerst 
vergewissere ich mich, dass mich niemand beobachtet und 
dann umarme ich den Baum. Probieren Sie es doch auch 
einmal. Es ist ein supergutes Gefühl, mit der «Mutter Erde» 

. so ganz eng verbünden zu sein. 
Walter B. Probst aus Sevelen ist kein Schamane, dennoch 
arbeitet er mit schämanlschen Riten. Für ihn ist wichtig zu 
wissen, dass Schamariismus keine Religion Ist. Schamanis­
mus ist. der Weg des Wissens über die Naturverbundenheit. 
Dieses schämanische Wissen steckt in jedem Menschen. 
Viele «bodenständige» Zeitgenossen erfahren schamanische: 
Erlebnisse, ohne es zu wissen, wie beispielsweise. Seelen- i 
reisen, die wir alle Nacht für Nacht unternehmen. Jeder 
Traum beinhaltetTelle dieserReisen. 
Auf Seite 19 nimmt Sie Walter B. Probst wieder mit in eine 
Welt voller Naturwunder. Anhand einer Frühlingszeremonie 
zeigt er, wie wir alte Dinge loslassen können, damit Neues 
im Leben Platz hat; Ich wünsche Ihnen viele lehrreiche 
Natur-Stunden. 

Mario Hoeb 
mhoeb0Bofa.il 
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